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Was ist eigentlich ein
Sofortimplantat?
Lassen Sie uns einen kurzen Moment träumen: Sie 
haben einen kaputten Zahn, der entfernt werden 
muss. Ein Problem also. Wie ist Ihre Idealvorstellung 
der Lösung?
Ganz einfach: Zahn raus; Implantat rein; wunder-
schöne Krone passgenau drauf.
Möglichst während Sie schlafen und in einer Stunde. 
Geht das?
Um die Frage zu beantworten, lassen sie uns erstmal 

sehen, wie das frü-
her vor sich ging: 
Zunächst wurde ein 
Zahn entfernt. Nach 
einer Wartezeit von
ca. 3 Monaten mit
oder ohne heraus-
nehmbarem Provi-
sorium wurden die
Nachbarzähne ab-
geschliffen und im 
Labor wurde eine 
Brücke angefertigt, in 
der Praxis eingepasst 
und eingeklebt.
Dieses Verfahren wird 
heute in Deutschland 
immer noch häufig 
durchgeführt.
Nachteil: gesunde Zäh-

ne werden präpariert, die nicht behandelt 
werden müssten, und der Kieferknochen an der 
Extraktionsstelle schrumpft weg.

Aber es gibt eine Alternative!

In sehr vielen Fällen kann direkt nach der 
Zahnentfernung ein Implantat in das vorhandene 
Zahnfach genau an die Stelle des Zahnes gesetzt 
werden, ein „Sofortimplantat“.
Dies geht immer dann, wenn die Wurzel des 
entfernten Zahnes in etwa die Form des Implantates 
hat, also in der Ober- und Unterkieferfront und 
dem vorderen Seitenzahn-Bereich, und wenn die 
Stelle nicht hochakut entzündet ist.
Vorteil: das Abschleifen der Nachbarzähne entfällt 
und der Kieferknochen bleibt dauerhaft erhalten.
Da der „liebe Gott“ die Wurzeln aber nicht nach 
ISO Norm macht, muss das Zahnfach erweitert 
und manchmal ein kleiner Restspalt mit etwas 
Knochenersatzmaterial aufgefüllt werden. 
Ist das Implantat stabil verankert, heilt es in der 
Regel problemlos ein.

Wir wären also schon einmal bei: Zahn raus –
Implantat rein!

Der letzte Schritt, also die Sofortversorgung mit 
einer Krone, ist in ca. 90% noch Zukunftsmusik. Da 
der Knochen ca. 3 - 6 Monate benötigt, um sich 
feinmechanisch mit der Implantatoberfläche zu 
verzahnen, ist eine Sofortbelastung immer noch 
problematisch.
In ca. 90% der Fälle warten wir diese Einheilzeit ab, 
bis die Krone eingesetzt wird.
Aber die Biologie lässt sich in dem einen oder 
anderen Fall schon überlisten, wenn die Bedingun-
gen günstig sind. Dann wird der Traum war:

Zahn raus; Implantat rein; Krone eingesetzt!

Übrigens das mit 
dem Träumen und
Schlafen geht dank
unserem Anästhesie-
Team schon lange.
Wir arbeiten wei-
ter, um mit unse-
ren Therapien der
Vision von oben noch
ein Stück näher zu-
kommen.
Einfach bessere
Zähne!

Ihr
Dr. Dieter Mülke
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20 Jahre Praxiszugehörigkeit

Auf ihre 20-jährige Praxiszugehörigkeit kann 
unsere Mitarbeiterin Cornelia.U. Wiertz zurück 
blicken. Am 01.04.1990 hat Frau Wiertz als 
Verwaltungsmitarbeiterin ihre Laufbahn begonnen. 
1992 legte sie in Münster ihr Examen als 
Zahnmedizinische Fachassistentin ab und hat das 
Behandlungsspektrum der Praxisklinik Dr. Mülke 
+ Partner erweitert, in dem nun die professionelle 
Zahnpflege Einzug hielt.

1997 hat sich Frau Wiertz im Royal Dental College 
in Aarhus in Dänemark im Rahmen der erweiterten 
Parodontalbehandlungen weiter qualifiziert, um auch
Patienten mit parodontalen Vorerkrankungen betreu-
en zu können. 2006 wurde der gesamte Bereich der 
professionellen Zahnaufhellung (Bleaching) in ihren Tä-
tigkeitsbereich aufgenommen. Auch die selbständige 
Durchführung von Patienten-Info-Veranstaltungen 
und Fortbildungen für zahnärztliche Mitarbeiterinnen 
gehören in ihr Aufgabenfeld. 
Wir gratulieren Frau Wiertz zu ihrem Jubiläum und 
freuen uns auf weitere Jahre guter Zusammenarbeit.

Was für ein Theater....

erlebten am 14.03.2010 einige Kinder dank unserer 
Praxisklinik. Uns war es möglich, einigen Kindern 
vom Sankt Elisabeth Kinderheim, Kinderhaus 
Lemgo, Montesori Kindergarten Lemgo und der 
Freiligrath Schule in Detmold einen Nachmittag im 
Sommertheater zu ermöglichen.
Ein Puppenspiel der besonderen Art bot das „Figura 
magica“ mit dem Stück „Das Feuerzeug“ nach 
einem Märchen von Hans Christian Anderson. 

Das Puppenspiel erzählt 
von einem Soldaten der 
ein magisches Feuer-
zeug besitzt, mit dem 
er allerlei Reichtum 
bekommen kann. Er 
tut damit aber auch viel 
Gutes und heiratet am 
Ende, wie soll es auch 
anders sein, die schöne 
Königstochter.
Wir verlebten einen 
tollen Nachmittag und

den Kindern wurde ein tolles Puppentheater ge-
boten.
Das Märchen ist eigentlich nicht sehr bekannt und 
trotzdem waren die „Kleinen“ Feuer und Flamme. 
Für manche Kinder war es gar nicht so einfach, sich 
solange dem Puppenspiel hinzugeben, aber die 
meisten verfolgten das Stück sehr gespannt.
„Wie hat euch der Nachmittag gefallen?“  fragte ich 
am Ende einige Kinder vom Elisabeth Kinderheim. 
Die Antwort ließ mich schmunzeln: „Es war das 
beste Kino, was wir je erlebt haben.“

In diesem Sinne grüßt Sie freundlichst 
Ihre Dr. Doreen Schwalbe
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Dr. Mülke begrüßt 25 000. Patient

Völlig überrascht war Herr Daniel Schönfeld am
02.06.2010 über die unerwartet freundliche Begrüßung 

als neuer Patient der Praxisklinik Dr. Mülke + Partner.
Dr. Dieter Mülke konnte ihn als 25.000. Patienten 
der Paxisklinik begrüßen. Mit der Überreichung eines 
Blumenstraußes durch den Praxismanager Bodo 
Gowin wurde die Bedeutung dieses Ereignisses für 
die Praxisklinik unterstrichen.
Die Zahnarztpraxis besteht seit bald 50 Jahren.
Mit der Konstituierung als Praxisklinik wurde am 
01.10.2001 eine moderne Paxissoftware eingeführt. 
Diese erfasst alle behandelten Patienten und lässt 
leicht feststellen, wann sich der 25.000. Patient zur 
Behandlung anmeldet.
Wir bedanken uns für das Vertrauen jedes neuen 
Patienten, der sich für die Behandlung in unserer 
Praxisklinik entscheidet.
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Das Puppenspiel erzählt 
von einem Soldaten der 
ein magisches Feuer-
zeug besitzt, mit dem 
er allerlei Reichtum 
bekommen kann. Er 
tut damit aber auch viel 
Gutes und heiratet am 
Ende, wie soll es auch 
anders sein, die schöne 
Königstochter.
Wir verlebten einen 
tollen Nachmittag und

1997 hat sich Frau Wiertz im Royal Dental College 

Deutsche Meisterschaften
im Showdance

Das Abenteuer der „Detmolder Hexen“, einer 
Tanzgruppe des TuS Eichholz-Remmighausen, startete 
am 07.05.2010.
50 Tänzerinnen 
fuhren zu den 
Deutschen Mei-
sterschaften im 
Showdance nach
Berlin. Qualifiziert 
waren sie durch
den zweiten Platz
beim Landes-
entscheid. Am 
nächsten Morgen wurde es Ernst. Früh ging es zur 
Sporthalle in Schöneberg. Natürlich waren alle als 
„Detmolder Hexen“ geschminkt und frisiert, so dass 
sie die Attraktion in der S-Bahn waren. 
Im Vorkampf gaben 20 Showgruppen aus Tanz und 
Akrobatik ihr Bestes. Der Aufregung des Auftrittes 
folgte die Überraschung: Die „Detmolder Hexen“ 
waren unter den besten 8 Gruppen und damit im 
Finale. 
Auf der Fahrt zurück zur Unterkunft wurde schon ein 
bisschen gefeiert, aber geschafft war der Tag noch 
lange nicht. Im Hotel musste es ganz schnell gehen. 
Abschminken, frisch machen und wieder zur Halle 
zurück.
Wieder in der Halle angekommen wurden noch 
einmal alle Kräfte mobilisiert und der Einsatz im 
Finale der besten Showtanzgruppen Deutschlands 
mit dem 3. Platz belohnt.
Danach gab es kein Halten mehr und die Nacht 
wurde zum Tag gemacht.
Es brauchte eine Weile, bis die „Detmolder 
Hexen“ realisiert hatten, dass sie zu den 3 besten 
Showtanzgruppen in Deutschland gehören. Besuchen 
sie die Gruppe doch einmal unter www.bailandos.de.tl
Alles hautnah miterlebt und mitgetanzt hat unsere 
Mitarbeiterin Gina Kellner.
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